
. , IT- r-fq t:jtJ der Beilagen zu den ~ :cnographischen Protokollen des Nationalrates _ ...... _._""'---

REPUBLIK ÖSTERREiCH 
BUNDESMfNISTERJUM FÜR JUSTiZ 

Präs. 2196/72 

An den 

:mI. Gesetzgebungsperiode 

gq/f IA.S. ---....... --- ........ _~ ........ _ ...... -
zu rfl19 I ~l. . 
Präs. af1L_. __ .. 9L~:~n!_ 1973 

Herrn Präsidenten des National-

rates 

Zu Z 919/J-NR/1972 

Die mir am 23.11.1972 übermittelte schriftliche 

Anfrage der ,Abgeordneten :;~urn Nationalrat Dr. GASPERSCHITZ 

und Genossen, Z 9i9/J-tm!1972, betreffend Kompctenzumver­

teilung und Sonder-, Werk-, Konsulenten - und Arbeitsleih-

verträge, bean't;lwrte ich \vio folgt: 

~1.l..J:>}ct...:_. _' L~.J de~nrJZ8.g"~: 
Iü~ine 

ZlLy'I~~ 2,~~2eE:...~~J. 
Keine, Boferne der derzeitige Personal-

stand unverändert bleibt. 

ZE P!'S~..:, __ ?..:..L&,~}=-1:!lfrage:" 
Keine 

Z2 Pkt. 3.) b L r;!er Anf'rage: 

Keine 

. / . 

/ 
! 
}. 
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,Zu Pl~:~:_,= :t~} ~J _~ler _A~f2:~~'iU. 
Keine 

~~J.:J-2)-2er~i·r~~ 
Entfällt im Hinblick auf die Antwort 

zu Pkt. 3.) c) der Anfrage. 

Zu Pkt .. .-2..:..l..~~~ 
Keine 

Entfällt im Hinblick auf die Antwort 

zu Pkt. J.) c) der Anfrage. 

Zu p~.t~:~",:J der AI?-,fra..ßG L~ 
Entfällt im Hinblick auf die Antwort 

zu den Punkten 3.) a) bis f) der Anfrage. 

Zu Pkt. 5) a) der Anfra~~t 

Keine 

Zu Pkt. 5.) b) der Anfr~t.C~ 

Im Zei tpunkt der Anfragebea.nt'wortung 

gegentandslos • 

• Zu Pkt. 6.) al_.,der An:r.r~~~:. 
Im Zeitpunkt der Anfragebeantwortung 

gegenstandslos. 

- 3 -
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S()'\:.re~ t nicht bisla.ng u.nvoJ:'hoTsehbare Ver.'· .. 

änderungen im Personalstand dies notwendig machen$ 

ist an die Durchftihrung ressortinterner Kompetenzver­

schiebungen im gegEnlwärtigDIl Zei tpunl~t nic:ht gedacht .. 
" ., 

Von den in meiner Anfragebeantwortung Nr.623/AB 

VOm 23.8.1972 aufgezählten J Werkverträgen sind nur 

noch die Verträge mit Univ. Prof. Dr. TI 0 w a k 0 w ski 

und SChef i.R. Dr. TI 0 y e r aufrecht. Der Sonderver-

trag mit I. GenAuu. LIL Dr. D 0 u d a ist mit 31. 12.1971 

abgelauf'en. 

Im Bereich des Straf- und Erziehungsvollzuges 

sind zahlreiche Werkverträge mit Ärzteu t Fachärzten 

und Psychologen abgeschlossen, die einerseits eine fach­

liche Beratung de s BiÄ.nde emini s"l;eriumsfür .Jußtiz und der 

Vollzugsanstalten sichern Bollen s anderseits aber auch 

die ärztliche und fachärztliche Betreuung sowie die 

psychologische Betreuung von ZHglingen und Gefangenen 

ge,,,ährleisten sollen. U.a. besteht eine Vcreinbcu'l:mg mit 

der Psychiatrischen Universitätsklinik in Wien (Univ. 

Prof. Dr. B ern e r) und AngehBrigen dieser Klinik. 

Einzelvereinbarungen (Werkverträge) bestehen mit 

Univ. Prof. Dr. ....ral teT S pie 1 , Uni v. Prof'. Dr. }fani'red 

Hai der , OArzt Dr. Willibald S 1 u g a , OArzt Dr. 

Rudolf M a cl e r, Facharzt Dr. Qtto H art man n 

sowie mit Univ.Prof. Dr. Giselher Gut man n • 

Schließlich wird die Krztliche und seelsorgerische 

Betreuung der Gefangenen kleiner Justizanstalten durch 

Vereinbarungen (1verkverträge nach § 1165 f ABGB) roi t 

Ärzten und Seelsorgern gesichert. 

4 _ 
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Hinsichtl iel:. elf:: s Ge sallltaufwo.nde s darf' auf eHe in Be·· 

tracht kommenden Ansätze im BUiidesvoransch10.g ver't"iesen 

werden. 

Aufrecht besteht derzeit dariiberhinaus Gin noch 

von meinem Amtsvorgänger abgc:sc:hlossener lle:rl;:vertrug 
., 

mit Univ.Prof. DDr. Robert W'a 1 t er. dem Vorstand 
t 

des Instithtes fUr Hffentliches Recht an der Hochschule 

für '{eI thandel in 1'1ien, zum Z'tv'ecke der uiss0n~icha:ft .. 

lichen Betreuung der Ent"lvicklungsarheitcn am Justiz­

reformprogramm , insbe sondere zur EJ.:,arbe i tung recht s-

theoretischer Grundl:::qi'en .nir die Ent-

flüchtung von Justiz und VerwaltunG (abgeschlossen 

am 8 • .5 •. 1 967) • 

Diese Vertr~ge sind auf der Grundlage der 

§§ 116.5 ::ff ABGB betreffend den l1'erJ-:vertrag bZ1\T. der 

durch dieses Gesetz eingeräumten Vertragsfreiheit 

errichtet. 

Zu Pkt. 9.) der ArtfF.E-l"'c
w
! 

Es darf' auf die .A.nsä.tz~ im Bunde.sfi::lanzgesetz 

verwiesen werden. 

5e Jänner 1973 

Der Bundesminister: 

894/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)4 von 4

www.parlament.gv.at




